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Gemeindeverwaltung Leimbach	

Seebergstrasse 1

5733 Leimbach 

Telefon:	 062 765 81 60

E-Mail:	 gemeindekanzlei@leimbach.swiss

Web:	 leimbach.swiss

Öffnungszeiten
Montag	 09.30 – 11.30	 14.00 – 18.00

Dienstag	 09.30 – 11.30	 14.00 – 16.30

Mittwoch	 09.30 – 11.30	 geschlossen

Donnerstag	 09.30 – 11.30	 14.00 – 16.30

Freitag	 geschlossen

Gemeindeverwaltung

Herausgeberin: Dorfheftli AG, Baselgasse 6a, 5734 Reinach, 062 765 60 00, 
dorfheftli.ch, info@dorfheftli.ch

Verlags-/Geschäftsleitung: Heinz Barth

Redaktionsleitung: Thomas Moor (tmo.). Redaktoren: Patrick Tepper (pte), 
Daniel Hinnen (dah). Reporter: Peter Siegrist (psi), Elsbeth Haefeli (eh), Peter 
Eichenberger (ei), Silvia Gebhard (sg)

Werbeberatung: Nick Eisenegger (Wynental), Nicole Stock (Seetal)

Erscheinung: einmal monatlich, 1. Mittwoch des Monats
Redaktionsschluss: Freitag vor Erscheinung, 10.00 Uhr
Gesamtauflage: WEMF-beglaubigte Auflage 2023: 22 706
Online: dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli_ag

Abopreise: CHF 50.–/Jahr (inklusive MWST). Ausland auf Anfrage
Inserate: Insertionsmöglichkeiten und -preise unter dorfheftli.ch

Druckpartner: Kromer Print AG, kromerprint.ch

Copyright: Für den gesamten Inhalt bei Dorfheftli AG. Nachdruck oder Ver-
vielfältigung jeder Art, auch auszugsweise oder für Onlinedaten, ist nicht 
gestattet. Herausgeber und Redaktion übernehmen keine Haftung für die 
von Dritten erstellten Inhalte und setzen voraus, dass ihnen zur Veröffentli-
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Klimaneutrale Produktion	 Gedruckt in der Region

Grüngutabfuhr
11. Januar

Papiersammlung
2. Mai

Häckseldienst
20. März

Gemeindeversammlungen
14. Juni
22. November

Feiertage
Karfreitag, 29. März
Ostern/Ostermontag, 31. März/1. April

Tankrevisionen

Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG 5616 Meisterschwanden Tel. 056 667 19 65 www.erismannag.ch

klimaneutral gedruckt
Nr.: OAK-ER-11826-03049
www.oak-schwyz.ch/nummer

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Roger Christen
Hauptagent
Versicherungsfachmann mit eidg. FA
Telefon 062 765 81 81
roger.r.christen@axa.ch

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen 
Ihr lokaler AXA Berater  
in der Gemeinde Leimbach

AXA 
Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2
5737 Menziken
AXA.ch/menziken

Bein Kauf von 500 g Hackfl eisch schenken wir Ihnen
ein Pack Bschüssig Hörnli

Rindshackfl eisch
Hackfl eisch gemischt

2.80/100 g*
2.55/100 g*

5732 Zetzwil   |   062 773 12 16   |   ulmann-metzgerei.ch

Weitere genussvolle Produkte
zeigen wir Ihnen gerne im Laden.
Wir freuen uns auf Sie!

* Aktionspreise gültig im Januar 2024.

ULMANN
METZGEREI   PARTYSERVICE
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Gemeindenachrichten

Neuordnung Jagdaufsicht 
Der langjährige Jagdaufseher, Karl Hofmann, hat 

die Jagdaufsicht im Jagdrevier 89 Homberg per 

31.12.2023 beendet. Der Jagdverein Leimbach hat 

daher per 01.01.2024 als neuen Jagdaufseher er-

nannt: 

Markus Huggenberger, Altweg 14, 5707 Seengen. 

Dieser ist zusammen mit dem bisherigen Aufseher, 

Hansjörg Bolliger, Kesslergasse 1151, 5728 Gon-

tenschwil, für die Belange des Jagdreviers Hom-

berg zuständig. 

Verein «Verwenden statt Verschwenden» 
Für den Bezug von Lebensmitteln bei der Ausga-

bestelle in Oberkulm sind berechtigt: Sozialhilfe-

empfänger/IV-Bezüger; Personen mit geringem 

Einkommen; Alleinerziehende; Stellensuchende;  

Menschen, welche knapp am oder unter dem Exis-

tenzminimum gemäss SKOS oder AHV/IV-Richtli-

nien leben. 

Bezugskarten für die Lebensmittelausgabe für 

Einwohnerinnen und Einwohner der Gemein-

de Leimbach stellt die Gemeindekanzlei oder 

der Verein «Verwenden statt Verschwenden» 

aus. Weitere Informationen erhalten Sie unter:  

www.verwenden-verschwenden.ch 

Winterdienst
Durch das Parkieren und Abstellen von Motor-

fahrzeugen entlang von öffentlichen und privaten 

Strassen wird der Winterdiensteinsatz der Ge-

meinde erheblich behindert und zum Teil verun-

möglicht. Zudem besteht die Gefahr, dass solche 

Fahrzeuge durch den Schneepflug oder durch 

beiseitegeschobene Schneemassen beschädigt 

werden. Fahrzeughaltende werden daher aufge-

fordert, ihre Fahrzeuge von öffentlichen Strassen 

und Parkplätzen zu entfernen, wenn sie eine be-

vorstehende Schneeräumung behindern könnten. 

Die Gemeinde Leimbach lehnt jegliche Haftungs-

ansprüche ab und führt die Schneeräumung nur 

durch, wenn keine die Arbeiten behindernden Mo-

torfahrzeuge abgestellt sind.

Die Verantwortlichen für den Winterdienst sind 

bestrebt, die öffentlichen Strassen, Wege und 

Plätze im Winter möglichst gefahrlos begehbar 

und befahrbar zu halten. Dabei ist es leider nicht 

immer möglich, allen Wünschen gerecht zu wer-

den. Gemeinderat und Mitarbeitende danken der 

Bevölkerung für die Mithilfe für einen reibungslo-

sen Winterdienst.

Schneemaden/Bäume und Sträucher
Durch die Räumungsarbeiten entstandene 

Schneemaden sind von der betroffenen Grundei-

gentümerschaft auf eigene Kosten zu entfernen. 

Es ist nicht gestattet, Schnee von privaten Vor-

plätzen auf öffentliche Strassen, Wege oder Plätze 

zu verschieben. Zusätzlich wird die Bevölkerung 

ersucht, keinen Schnee um Hydranten herum zu 

deponieren. Auch die Verteilkabinen, Abfallsam-

melplätze und Strasseneinlaufschächte sind von 

Schnee freizuhalten. Bäume und Sträucher müs-

sen so weit zurückgeschnitten werden, dass diese 

den Verkehrsraum nicht beeinträchtigen. Beach-

ten Sie dabei auch die Schneelast durch allfälligen 

Nassschnee.

Liebe Leimbacherinnen  
Liebe Leimbacher 
Es guets Nöis! Ich wün-

sche Ihnen von Her-

zen ein gesundes und 

glückliches neues Jahr  

und hoffe, dass Sie die 

Fest- und Feiertage im Kreise Ihrer Liebsten ver-

bringen konnten. 

Im vergangenen Jahr hat sich auch in Leimbach 

einiges getan. So wurde unter anderem das  

«Grossprojekt Seebergstrasse» fertiggestellt, der 

Schulhausplatz erneuert und die Pinselinsel auf 

der Hauptstrasse umgesetzt. Aber auch kleine-

re Projekte, welche nur zum Teil sichtbar sind, 

wurden an die Hand genommen und ausgeführt. 

Meine Gemeinderats-Kollegin und -Kollegen ha-

ben mit viel Herzblut die Arbeiten geplant und 

begleitet. Dafür gebührt ihnen mein grosser Dank! 

Es macht Freude zu spüren, dass alle am selben 

Strick ziehen. 

Auch auf der Verwaltung bemühen sich alle An-

gestellten, trotz einer fehlenden Mitarbeiterin, die 

anfallenden Arbeiten zu meistern. Herzlichen Dank 

euch allen! Der Gemeinderat ist zuversichtlich, die 

vakante Stelle zeitnah besetzen zu können. 

Seit dem 1. Januar 2024 ist Brigitte Hodel die neue 

Gemeindeschreiberin. Sie dürfte den meisten von 

Ihnen keine Unbekannte sein, führte sie doch in 

den letzten Jahren die Einwohnerdienste erfolg-

reich. Der Gemeinderat freut sich über die Beför-

derung und wünscht Brigitte Hodel viel Erfolg und 

Befriedigung in der neuen Funktion. 

Ich bin überzeugt, dass auch im 2024 viele He-

rausforderungen auf uns warten, welche mit ei-

nem starken Team und gutem Personal gemeistert 

werden können. Der Gemeinderat wird sich auch 

in der zweiten Hälfte der Legislaturperiode zum 

Wohl von unserem schönen Leimbach einsetzen. 

Auch Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wünsche ich ein erfolgreiches 2024. 

Herzliche Grüsse 

Hannelore Zingg

Gemeindeammann 

Aus dem Gemeinderat

Liebe Leimbacherinnen 
Liebe Leimbacher 
 
Es guets Nöis! Ich wünsche Ihnen von Herzen ein gesundes und glückliches neues Jahr 
und hoffe, dass Sie die Fest- und Feiertage im Kreise Ihrer Liebsten verbringen konnten.  
 
Im vergangenen Jahr hat sich auch in Leimbach einiges getan. So wurde unter anderem das 
«Grossprojekt Seebergstrasse» fertiggestellt, der Schulhausplatz erneuert und die Pinselinsel auf der 
Hauptstrasse umgesetzt. Aber auch kleinere Projekte, welche nur zum Teil sichtbar sind, wurden an 
die Hand genommen und ausgeführt. Meine Gemeinderats-Kollegin und -Kollegen haben mit viel 
Herzblut die Arbeiten geplant und begleitet. Dafür gebührt ihnen mein grosser Dank! Es macht 
Freude zu spüren, dass alle am selben Strick ziehen. 
 
Auch auf der Verwaltung bemühen sich alle Angestellten, trotz einer fehlenden Mitarbeiterin, die 
anfallenden Arbeiten zu meistern. Herzlichen Dank euch allen! 
Der Gemeinderat ist zuversichtlich, die vakante Stelle zeitnah besetzen zu können. 
 
Seit dem 1. Januar 2024 ist Brigitte Hodel die neue Gemeindeschreiberin. Sie dürfte den meisten von 
Ihnen keine Unbekannte sein, führte sie doch in den letzten Jahren die Einwohnerdienste erfolgreich. 
Der Gemeinderat freut sich über die Beförderung und wünscht Brigitte Hodel viel Erfolg und 
Befriedigung in der neuen Funktion. 
 
Ich bin überzeugt, dass auch im 2024 viele Herausforderungen auf uns warten, welche mit einem 
starken Team und gutem Personal gemeistert werden können. Der Gemeinderat wird sich auch in 
der zweiten Hälfte der Legislaturperiode zum Wohl von unserem schönen Leimbach einsetzen. 
 
Auch Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünsche ich ein erfolgreiches 2024. 
 
 
Herzliche Grüsse 
 
Hannelore Zingg, Gemeindeammann 
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Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Jährlicher landesweiter Sirenentest am 7. Fe-
bruar 2024 
Am Mittwochnachmittag, 7. Februar 2024, findet 

von 13.30 bis 14.00 Uhr in der ganzen Schweiz 

– also auch in unserer Gemeinde – die jährliche 

Kontrolle der Alarmsirenen statt. Dabei sind keine 

Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen. 

Bei der Sirenenkontrolle wird die Funktions-

tüchtigkeit der stationären und mobilen Sirenen 

getestet, mit denen die Bevölkerung bei Katast-

rophen- und Notlagen oder im Falle eines bewaff-

neten Konfliktes alarmiert wird. Ausgelöst wird 

das Zeichen «Allgemeiner Alarm»: Ein regelmässig 

auf- und absteigender Heulton von einer Minute 

Dauer. Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» je-

doch ausserhalb des angekündigten Sirenentests 

ertönt, bedeutet dies, dass eine Gefährdung der 

Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die 

Bevölkerung aufgefordert, Radio zu hören, die 

Anweisungen der Behörden zu befolgen und die 

Nachbarn zu informieren. 

Hinweise und Verhaltensregeln finden Sie auf 

Seite 680 und 681 im Teletext sowie im Internet 

unter http://www.sirenentest.ch 

Der Sirenentest dient neben der technischen 

Funktionskontrolle der Sireneninfrastruktur auch 

der Information und Sensibilisierung der Bevölke-

rung bezüglich Verhalten bei einem Sirenenalarm. 

Weitere wichtige Informationen 
Informieren Sie sich auch über ALERTSWISS und 

laden Sie die App auf Ihr Smartphone. www.alert.

swiss 

NOTFALLTREFFPUNKTE (NTP)
In jeder Aargauer Gemeinde sind Notfalltreffpunk-

te vorhanden, an denen Sie z. B. bei einem länger 

andauernden Ausfall von Strom und Telefonie, 

aber auch Evakuierungen, Unterstützung erhalten 

können. Unter www.notfalltreffpunkt.ch können 

Sie sich über die Lage der Notfalltreffpunkte in-

formieren. In Leimbach befindet sich der Notfall

treffpunkt bei der Turnhalle, Seebergstrasse 6. 

Gratulat ionswünsche 
zum Geburtstag
Am 31. Januar 2024 kann 

unser ältester Einwohner, 

Herr Hansruedi Merz, sei-

nen 95. Geburtstag feiern. 

Er lebt seit vergangenem 

Sommer im Alterszentrum Mittleres Wynental, 

Oberkulm. Wir gratulieren dem Jubilar ganz herz-

lich zum hohen Wiegenfest und wünschen ihm 

gute Gesundheit, Zufriedenheit und viele schöne 

Begegnungen im neuen Lebensjahr.

AEW Energiebatzen für Vereine 
Die AEW Energie lanciert erneut den «AEW-Ener-

giebatzen». Dabei können Vereine, Institutionen 

76 Quelle: Gemeindeverwaltung Leimbach

dass diese den Verkehrsraum nicht beeinträchtigen. Beachten Sie dabei auch die Schneelast durch allfäl-
ligen Nassschnee. 

 
Jährlicher landesweiter Sirenentest am 7. Februar 2024 
 
Am Mittwochnachmittag, 7. Februar 2024, findet von 13:30 bis 14:00 Uhr in der ganzen Schweiz – also 
auch in unserer Gemeinde – die jährliche Kontrolle der Alarmsirenen statt. Dabei sind keine Verhaltens- 
und Schutzmassnahmen zu ergreifen. 

Bei der Sirenenkontrolle wird die Funktionstüchtigkeit der stationären und mobilen Sirenen getestet, mit 
denen die Bevölkerung bei Katastrophen- und Notlagen oder im Falle eines bewaffneten Konfliktes alar-
miert wird. Ausgelöst wird das Zeichen "Allgemeiner Alarm": Ein regelmässig auf- und absteigender Heul-
ton von einer Minute Dauer. 
Wenn das Zeichen "Allgemeiner Alarm" jedoch ausserhalb des angekündigten Sirenentests ertönt, be-
deutet dies, dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die Bevölkerung aufge-
fordert, Radio zu hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und die Nachbarn zu informieren. 

Hinweise und Verhaltensregeln finden Sie auf Seite 680 und 681 im Teletext sowie im Internet unter 
http://www.sirenentest.ch 

Der Sirenentest dient neben der technischen Funktionskontrolle der Sireneninfrastruktur auch der Infor-
mation und Sensibilisierung der Bevölkerung bezüglich Verhalten bei einem Sirenenalarm. 

Weitere wichtige Informationen 

Informieren Sie sich auch über ALERTSWISS und laden Sie die App auf Ihr Smartphone. 
www.alert.swiss 

NOTFALLTREFFPUNKTE (NTP) In jeder Aargauer Gemeinde sind Notfalltreffpunkte vorhanden, an de-
nen Sie z.B. bei einem länger andauernden Ausfall von Strom und Telefonie, aber auch Evakuierungen, 
Unterstützung erhalten können. Unter www.notfalltreffpunkt.ch können Sie sich über die Lage der Notfall-
treffpunkte informieren. In Leimbach befindet sich der Notfalltreffpunkt bei der Turnhalle, Seebergstrasse 
6. 

Gratulationswünsche zum Geburtstag 
 

 
 
 
 
Am 31. Januar 2024 kann unser ältester Einwohner, Herr Hansruedi 
Merz, seinen 95. Geburtstag feiern. Er lebt seit vergangenem Sommer im 
Alterszentrum Mittleres Wynental, Oberkulm. Wir gratulieren dem Jubilar 
ganz herzlich zum hohen Wiegenfest und wünschen ihm gute Gesundheit, 
Zufriedenheit und viele schöne Begegnungen im neuen Lebensjahr. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

AEW Energiebatzen für Vereine 

Die AEW Energie lanciert erneut den «AEW-Energiebatzen». Dabei können Vereine, Institutionen und 
Organisationen, die sich mit Projekten in den Bereichen Kultur, Sport und Freizeit, Forschung und Ent-
wicklung sowie Soziales engagieren, wieder bis zu 5'000 Franken für die Realisierung ihrer Projekte ge-
winnen. Bis am 31. Januar 2024 können sich Vereine unter www.aew-energiebatzen.ch kostenlos regist-
rieren und Projekte selbständig erfassen. Ab dem 1. Februar 2024 beginnt die zweiwöchige Abstim-

Weitere Angebote auf rio-getraenke.ch Angebote gültig vom 03.01. bis 16.01.2024 (teilweise nur solange Vorrat)
Die Spirituosen-Angebote sind unabhängig von der Gültigkeitsdauer dieses Inserates. Kein Spirituosenverkauf an unter 18-jährige!

Augustiner Bräu
Lagerbier hell
50cl 

1.95
statt 2.50 + Depot

Mont-sur-Rolle
Hammel
75cl

6.95
statt 9.90

Baroncelli
Primitivo Salento
75cl

4.95 
statt 7.20

Laphroaig 10yJägermeister
Single Malt
Scotch Whisky
40% Vol. 70cl

35% Vol. 70cl

49.9018.95

BraulioBallantine‘s Finest
Amaro Alpino
21% Vol. 70cl

Blended Scotch 
Whisky
40% Vol. 70cl

21.9015.95

SchweizItalien

Spanien

Marqués de 
Cáceres
Rioja Crianza
75cl

9.90 
statt 13.90

Spanien
Italien

TosoneErdinger
Nero d‘Avola  
Terre Siciliane
75cl

Weissbier
Alkoholfrei
50cl

13.90
statt 17.95

1.75
statt 1.95 + Depot

Appenzeller
Bschorle
Alkoholfrei
6 x 33cl Flaschen

6.90  
statt 8.40

Sangre de Toro 0.0% 
Blanco / Rosé / Tinto
Alkoholfrei, 75cl

8.90 
statt 10.90

TOP 
Preis

30%
günstiger

22%
günstiger

RothausKaramalz
Tannen Zäpfle
33cl

Classic
Alkoholfrei
33cl Dose

1.25
statt 1.55 + Depot

–.45
statt –.95

Siegfried
Wonderleaf /  
Wonderoak
Alkoholfrei, 50cl

19.90 
statt 24.90

Italien

Due Lune

Lauretana

Cantine Cellaro
75cl

Mineralwasser 
ohne Kohlensäure
„Das leichteste 
Wasser Europas“
6 x 1.5Liter Pet

13.95
statt 19.95

6.– 
statt  9.30

30%
günstiger

über 30%
günstiger

Coca-Cola
Original / Zero / Light
6 x 1.5Liter Pet

9.60
statt 14.10

Falken
Lagerbier hell
6 x 50cl Dosen

4.80 
statt 9.60

½ Preis

über 50%
günstiger
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und Organisationen, die sich mit Projekten in den 

Bereichen Kultur, Sport und Freizeit, Forschung 

und Entwicklung sowie Soziales engagieren, wie-

der bis zu 5000 Franken für die Realisierung ihrer 

Projekte gewinnen. Bis am 31. Januar 2024 kön-

nen sich Vereine unter www.aew-energiebatzen.

ch kostenlos registrieren und Projekte selbstän-

dig erfassen. Ab dem 1. Februar 2024 beginnt die 

zweiwöchige Abstimmungsphase für die aargau-

ische Bevölkerung. Acht Projekte erhalten danach 

zwischen CHF 1000 und CHF 5000. Wir wünschen 

dazu viel Glück. 

Ärztliche Notrufnummer 
Um einer Überlastung der Notfallstationen im 

Kanton entgegen zu wirken, hat der Kanton in 

Zusammenarbeit mit dem Aargauischen Ärzte-

verband die nebenstehenden Beratungsangebote 

ins Leben gerufen. Bei der Nutzung dieser Ange-

bote im Notfall erhalten Sie eine Handlungsemp-

fehlung, wie dringlich die gesundheitlichen Be-

schwerden einzustufen sind und was als nächstes 

zu unternehmen ist. Zögern Sie nicht, dieses An-

gebot bei Bedarf zu nutzen.

Ateminsel Regina Mutzner
Praxis für Atemtherapie

Nutze die Kra�  deines Atems für mehr
Wohlbefi nden und Lebensqualität!

Regina Mutzner-Wehrli
Dipl. Atemtherapeu� n nach Middendorf / AFS
Im Eichhörnli 37, 5734 Reinach, 079 505 43 00
www.ateminsel.ch

Atemtherapie hil�  bei
- Stress, Burnout, Erschöpfung
- Atemwegserkrankungen
- Atembeschwerden
- Angst- und Panika� acken
- Schlafstörungen
- Innerer Unruhe
- Depressiven Vers� mmungen
- Verspannungen, Schmerzen
- Chronischen Erkrankungen

Fachbetrieb für alle Marken

Opel- und 
Chevrolet-Spezialist

EVENT GARAGE GMBH Brühlstr. 328, 5732 Zetzwil, 062 773 22 18, info@eventgarage.ch
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Alle Leimbacher Vereine heissen neue Mitglieder 

jederzeit herzlich willkommen!

Damenturnverein

Infos: Eichenberger Barbara, Herrenwegstrasse 13, 

5734 Reinach, barbara.eichenberger@quickline.ch, 

062 771 49 19

Fit/Gym-Gruppe Leimbach

Infos: Weber Jeannette, Weinreben 6, 062 771 48 68

Gemeinnütziger Frauenverein

Reinach-Leimbach

Hilfe in sozialen Notlagen: www.fauenverein-reinach.

ch. Brockenstube Gemeinnütziger Frauenverein Rei-

nach-Leimbach, Baselgasse 14, 5734 Reinach, Waren

annahme und Verkauf jeden Do., 17 – 19 Uhr und je-

den 1. Sa. im Monat, 9 – 15 Uhr

Gönnerverein Spitex Sonnenberg

Reinach-Leimbach

Werden Sie Mitglied. Unterstützen Sie die Arbeit der 

Spitex und profitieren Sie von reduzierten Tarifen 

auf hauswirtschaftlichen Leistungen. Gönnerver-

ein Spitex Sonnenberg, c/o Altersheim Sonnenberg, 

Neudorfstras se 55, 5734 Reinach AG, 062 771 30 02, 

Fax 062 771 66 42, goennerverein@spitex-sonnen-

berg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

Kulturkommission

Infos: Altamiranda Eveline, Hübeliweg 220, 062 776 

08 81

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)

Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10.00 – 

16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr. 8.00 – 10.00 

Uhr 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantworter. 

Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Pfadi Rymenzburg Kulm

Für alle Kinder und Jugendlichen zwischen 4 und 15 

Jahren, die gerne draussen sind und Lust auf spannen-

de Samstagnachmittage haben. Infos: Spycher Zoe, al.

kulm@rymenzburg.ch, www.rymenzburg.ch

Pro Senectute Aargau

Mittagstisch: jeweils am Do. um 11.30 Uhr im Restau-

rant  Löwen, Gontenschwil. Daten: 25. Januar; 29. 

Februar; 28. März; 25. April; 30. Mai; 27. Juni; 18. 

Juli; 29. August; 26. September; 31. Oktober; 28. 

November; 19. Dezember. Leitung: Weber Veronika, 

O79 727 53 33. Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle 

Bezirk Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, 062 771 

09 04, info@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenec-

tute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Do., 8.00 – 11.30 Uhr. 

Ortsvertretung: Hunziker Monika, Seeberg 20, Leim-

bach, 062 771 95 84

Regionales Freizeithaus Onderwerch

Jugendliche ab 16 können im Onderwerch verschiedene 

Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten oder nutzen. 

Sie erhalten Unterstützung, wenn sie eigene Ideen re-

alisieren möchten. Vereine können die Räume im On-

derwerch zu Vorzugsbedingungen nutzen. Erwachsene 

können die Eventräume für Veranstaltungen, Anlässe 

und Partys mieten. Die Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat 

bei der Nutzung jedoch Vorrang. Infos: www.onder-

werch.ch

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Schützengesellschaft

Infos: Hauri Markus, Holenwegstrasse 7, 5734 Reinach, 

062 771 33 77, 079 744 21 59, www.sv-oberkulm.ch

Spitex Sonnenberg

Infos: Neudorfstrasse 55, 062 771 30 02, info@spi-

tex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

Sportverein

Infos: Mosimann David, Kesslergasse 271, 5728 Gon-

tenschwil, 062 773 10 37, turbosandale@bluewin.ch

Verein «A wish comes true»

Kostenlose Taxifahrten im Rennauto für krebser-

krankte Kinder und ihre Angehörigen. 4 bis 5 Events 

im Jahr auf dem Lausitzring/D. Infos: Santarossa Mas-

simo, massimo.santarossa@outlook.com, www.awish-

comestrue.ch

Verein für sinnvolle Freizeitgestaltung

Infos: Hunziker Heinz, Feldacker 71, 079 313 35 18

Wynentaler Chor Allegro

Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, Leimbach. In-

fos: Steiner Annarös, Menziken, Tel 062 771 26 89

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 
Uhr und Sa. 17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-
dienst: Do., 18 Uhr und So., 10.15 Uhr. Übrige Veran-
staltungen siehe Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst i.R.: So., 9.30 Uhr in der Kirche. Nähere 
Informationen: www.ref-reinach.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Adventgemeinde Reinach: Sa., 9.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Sa., 10.40 Uhr: Predigt-Gottesdienst (Giger-
strasse 2a, Reinach). Infos: www.reinach.advent-
gemeinde.ch. Evangelische Gemeinde Wynental: 

Gottesdienst (mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarau-
erstrasse 42, Reinach). Infos: www.egwynental.ch. 
Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 
(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren viel-
fältigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.
ch. Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst 
(mit Livestream): So., 10 Uhr (Lenzstrasse 1 in Rei-
nach). Infos zu unseren Aktivitäten: www.lenzchile.
ch. WTL - Way to Live: Angebote für Menschen, 
die sich entwickeln und spirituell über ihre Grenzen 
hinaus wachsen wollen: Haustreffen, persönliche 
Begleitung sowie monatliche Diskussionsrunde zu 
Themen, welche das Leben an uns heran trägt. Infos: 
www.wtlswiss.ch oder info@wtlswiss.ch
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Entsorgung

Altpapier
Die Altpapiersammlung wird von der Gemeinde 

Leimbach organisiert und durchgeführt. Samm-

lung jeweils donnerstags: 2. Mai; 17. Oktober.

Häckseldienst
Das kompostierbare Material (Sträucher- und 

Baumschnitt, möglichst lang geschnitten, mit di-

ckem Ende Richtung Stras se) muss ab 08.00 Uhr 

an der Strasse oder auf dem Hausvorplatz be-

reitgestellt werden. Die Zufahrt mit Traktor und 

Häcksler muss gewährleistet sein. Das Häckselgut 

wird nicht mitgenommen. Es ist dafür ein Behälter 

und/oder eine Plastikunterlage bereitzustellen.

Diese Dienstleistung ist grundsätzlich kostenlos. 

Bei grösseren Mengen, ab einer Häckseldauer von 

mehr als 10 Minuten, werden die Aufwendungen 

in Rechnung gestellt. Anmeldung bei der Gemein-

dekanzlei mindestens zwei Tage vor dem Häcksel-

dienst-Termin. Termine: 20. März; 30. Oktober.

Gifte und Chemikalien
Rückgabe bei den Verkaufstellen.

Grüngutentsorgung
Entsorgung jeweils donnerstags: 11. Januar; 8. 
Februar; 7., 21. März; 4., 18. April; 2., 16., 30. 

Mai; 13., 27. Juni; 11., 25. Juli; 8., 22. August; 
5., 19. September; 3., 17., 31. Oktober; 14., 28. 
November; 12. Dezember. Das Grüngut muss am 

Entsorgungstag bis spätestens um 7.00 Uhr be-

reitgestellt werden.

Jahresvignette
Container bis 140 Liter	 CHF	 164.00

Container bis 240 Liter	 CHF	 279.00

Container bis 360 Liter	 CHF	 410.00

Einzelleerung
Container bis 140 Liter	 CHF	 9.10

Container bis 240 Liter	 CHF	 15.50

Container bis 360 Liter	 CHF	 22.80

Bündel bis max. 25 kg	 CHF	 8.55

Die Gebührenmarken und Containerplomben 

können am Schalter der Gemeindeverwaltung 

bezogen werden und sind gut sichtbar auf dem 

Container anzubringen. Sie können die Einzelvig-

netten für die Grüngutentsorgung (140-, 240- 

und 360-Liter) auch im Hofladen von Thomas und 

Denise Hunziker, Dörfli 249, beziehen.

Kehrichtentsorgung
Jeden Mittwoch. Der Kehricht muss am Entsor-

gungstag bis spätestens um 7.00 Uhr bereitge-

Recycling-Paradies
Mattenstrasse 1, Industrie Moos, 5734 Reinach, 

info@recycling-paradies.ch, www.recycling-paradies.ch, 062 771 72 73

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag: 8.00 –12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr

13Quelle: Gemeindeverwaltung Leimbach

stellt werden. Wir bitten Sie, die Kehrichtsäcke 

nicht bereits am Vortag ins Freie zu stellen, da 

streunende Tiere die Säcke aufreissen.

Kehrichtgebührenmarken: 
17-Liter-Sack	 10 Stk.	 CHF	 7.00

35-Liter-Sack 	 10 Stk. 	 CHF	 14.00

60-Liter-Sack 	 10 Stk. 	 CHF	 23.00

110-Liter-Sack 	 10 Stk. 	 CHF	 41.00

Sperrgutmarken	 1 Stk.	 CHF	 3.80

Containerplombe	 1 Stk.	 CHF	 30.00 

Der Kehrichtentsorgung können auch Klein-

mengen Sperrgut mitgegeben werden. Sperrgut 

100 x 50 x 50 cm und maximal 25 kg.

Die Gebührenmarken und Containerplomben kön-

nen am Schalter der Gemeindeverwaltung bezo-

gen werden und sind gut sichtbar auf dem Keh-

richtsack bzw. auf dem Container anzubringen. 

Sie können die Kehrichtmarken (17-, 35-, 60- und 

110-Liter) auch im Hofladen von Thomas und De-

nise Hunziker, Dörfli 249, beziehen.

Kühl- und Elektrogeräte
Recycling-Paradies oder zurück an Lieferanten, 

Fachhandel

Pneus, Autobatterien und Batterien
Sind den Lieferanten zurückzugeben.

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen). 

Betreuung Sammelstelle durch Recycling-Para-

dies Reinach, Tel. 062 771 72 73

Philipp Gloor Tel. 079 711 21 59

Gartenstrasse 1 info@malermeister-gloor.ch
5737 Menziken www.malermeister-gloor.ch



Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Claudio Zuccolini
DER AUFREGER
Samstag, 20. Januar | 20.00 Uhr

Sven Ivanić
Stilbruch
Samstag, 13. Januar | 20.00 Uhr  

Mike Müller
Klassentreffen
Samstag, 24. Februar | 20.00 Uhr

Ben Hyven
Magie Show
Samstag, 17. Februar | 20.00 Uhr

Mit freundlicher
Unterstützung von:

argovia philharmonic
Neujahrskonzert
Freitag, 5. Januar | 20.00 Uhr 

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 2. Februar, 10.00 Uhr

Mittwoch
7. Februar

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

· Um-/Anbauten
· Renovationen
· Fassadensanierungen

· Gartenmauern
· Wintergärten
· und vieles mehr

Seit 22 Jahren Ihr Baufachmann für

Thomas Zeier
5733 Leimbach AG
5735 Pfeffi kon LU
062 772 17 38 
info@zeier-bau.ch
www.zeier-bau.ch

Haushaltsgeräte
Küchenbau
Reparaturen

 Reparaturen aller Marken,

egal wo Sie gekau�  wurden!

Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   

Sonntag, 14. Januar, 9.30 Uhr
Reformierte Kirche Reinach
Musikalischer Gottesdienst
Bewegt und beschwingt ins Neue Jahr mit dem 

Kammermusik-Streicherensemble Camerata aarg-

auSüd unter der Leitung des Gastdirigenten David 

Reitz. Gottesdienst-Leitung: Pfr. Herbert Krauer

Sonntag, 21. Januar, 9.30 Uhr
Reformierte Kirche Reinach
Gottesdienst mit Abendmahl
Es musiziert das Wyna-Ensemble der Musikschu-

le Reinach mit Doris Brunner, Regula Gehrig, 

Franziska Lüscher, Regula Schraner und am Klavier 

Markus Burri. Liturgie: Pfrn. Maja Petrus

Gottesdienste
Sonntag, 7. Januar, 9.30 Uhr, Gottesdienst.

Pfr. Herbert Krauer. Orgel: Luigi Collarile

Sonntag, 14. Januar, 9.30 Uhr, siehe oben

Sonntag, 21. Januar, 9.30 Uhr, siehe oben

Sonntag, 28. Januar, 9.30 Uhr, Gottesdienst. 

Pfrn. Maja Petrus, Orgel: Luigi Collarile

Seniorennachmittage
Mittwoch, 24. Januar, 14.00 Uhr
Kirchgemeindehaus

«124 Jahre Pro Senectute»

Dienstag, 27. Februar, 19 – 21 Uhr
Dienstag, 5. März, 19 – 21 Uhr
Buchbesprechung plus Wie kommt man von al-
ten Glaubens-Formulierungen zu neuen?
Buch «Reformulierter Glaube», TVZ, 115 S.

Der Autor Christoph Weber-Berg, seit 2012 Präsi-

dent der Ref. Kirche Aargau, hat das schmale Buch 

2016 geschrieben. Sein Anliegen ist: Den Glauben 

bewusst zu machen und neu zu formulieren, zu re-

formulieren. Leitung: Pfrn. Maja Petrus

Das Buch ist in der Wyna Buchhandlung erhältlich.

Kontakt
Reformierte Kirche Reinach-Leimbach
Sekretariat, Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach

Tel. 062 771 81 75, info@ref-reinach.ch

Weitere Infos und Detailinformationen 
www.ref-reinach-leimbach.ch

Bild KI-generiert zum Stichwort: Glaube
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Samichlaus zu Besuch bei den Kindergärtlern

Auch dieses Jahr machten sich am 6. Dezember die Kindergärtler und ihre Begleitpersonen aus 
Leimbach auf, um den Samichlaus und seinen Schmutzli bei der Waldhütte im Seeberg zu suchen. 
Die Spuren im Schnee halfen den Kindern dabei, die beiden zu finden.

(dah) – Kindergärtnerin Ursi Weber und ihre Helfe-

rinnen machten sich mit ihren Schützlingen am 6. 

Dezember auf den Weg in Richtung Waldhütte im 

Seeberg. Denn der Samichlaus und sein Schmutzli 

sollen dort unterwegs sein. Kurz vor der Waldhüt-

te gab es nach dem anstrengenden Aufstieg eine 

kurze Verschnaufpause. Perfekt, um zu horchen, 

ob man bereits das Glöggli hört. Doch im Wald 

war es immer noch still. So riefen alle gemeinsam 

den Samichlaus und machten sich auf, auch noch 

die letzten Meter zu überwinden. Und siehe da, 

etwas Rotes schimmerte aus dem Wald und ein 

Bimmeln war zu hören – der Samichlaus und sein 

Schmutzli waren gefunden! In den Händen hielt 

der Chlaus sein goldenes Buch, in dem alles über 

die Kinder stand, und eine Rute. Diese brauchte er 

dieses Jahr nicht, denn bereits bei der Begrüssung 

in der Waldhütte sprach er für alle ein Lob aus. 

Stets seien gute Ideen vorhanden und es werde 

gerne gebastelt. Weniger gut gefiel ihm, dass die 

Kinder auf der Strasse nicht gut genug aufpassen 

und im Sitzkreis noch zu viel dreingeredet wird. 

Trotzdem war er mit den Kindern sehr zufrieden 

und überreichte allen ein Samichlaus-Säckli.

GEMEINDE
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Leimbacher Adventsfenster erhellten den Dezember 

(pte) – An 14 Orten erhellten im ganzen Monat Dezember äusserst kreative Adventsfenster die 
Nacht. Mit der Dorfweihnacht fand am 16. Dezember die offizielle Feier im Gemeindesaal statt. Ein 
Spaziergang zwischen Dörfli und Seeberg hat sich aber auf jeden Fall gelohnt, um die mit viel Liebe 
geschmückten und verzierten Fenster zu bestaunen und das Zusammensein mit der Bevölkerung 
zu geniessen. Stellvertretend für all die schönen Arbeiten zeigt das Dorfheftli eine Auswahl der 
Adventsfenster im Rückblick.



Gemütliche Dorfweihnacht für alle Generationen
Mit der Dorfweihnacht vom 16. Dezember fanden die diesjährigen Leimbacher Weihnachtsfens-
ter ihren Abschluss im Gemeindesaal. Eine Feier für alle Generationen, traditionell mit feinen 
Verpflegungsmöglichkeiten, einer Weihnachtsgeschichte und musikalischer Unterhaltung am 
Klavier. Ein schöner, von der Kulturkommission vorbereiteter Brauch, um sich kurz vor den Weih-
nachtstagen zu treffen und frohe Stunden zu verbringen.

(pte) – Bereits im Freien konnten sich alle Be-

sucherinnen und Besucher mit feinen, von der 

Gemeinde offerierten Bratwürsten vom Grill ein- 

decken. «Es het, so lang 's het» war das Motto und 

so durften sich die Gäste in diesem von Teuerung 

und Leid in der ganzen Welt geprägten Jahr auch 

noch eine zweite Bratwurst gönnen. Eveline Alta-

miranda, Andreas Hunziker und Yvonne Zsidi-Hun-

ziker von der Kulturkommission hatten mit ihren 

Helfenden zudem ein Desserbuffet vorbereitet. 

Selbst ein Weihnachtskaffee war im kulinarischen 

Angebot enthalten. Musikschülerin Lara Lienhard 

erfreute mit zwei Auftritten mit ihrem Klavier-

spiel und sorgte so für die besinnlichen Klänge im 

Leimbacher Gemeindesaal. Andreas Hunziker hat 

die Weihnachtsgeschichte «Der Adventskalender» 

vorgelesen, bevor die Dorfweihnacht mit gemüt-

lichem Beisammensein langsam ihren Ausklang 

gefunden hat. Und selbst Präsente wurden an der 

Dorfweihnacht verteilt – an all jene, die in diesem 

Jahr ein Adventsfenster gestaltet haben. Die Dorf-

weihnacht hat in Leimbach eine lange Tradition 

und die über 50 Teilnehmenden aller Generatio-

nen zeigten, dass die frohen Stunden vor Weih-

nachten sehr geschätzt werden.

GEMEINDE
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Riesige 
AUSWAHL, 
unschlagbare 
PREISE!
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STELLENMARKT

www.ihregartenwelt.ch

Kreative Gartenplanung 

Die Zeitung
mit Mehrwert

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfheftli.ch

REINACH

Verkaufsberater/-in Quickline-Shop 
50 – 60 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Adrian Gerber
Leiter Quickline-Shop
062 765 64 63
adrian.gerber@ews-energie.ch

 
 
Wir sind der regionale Dienstleister für Strom, Wasser, Abwasser sowie Telekommu-
nikation in der Region aargauSüd und beschäftigen über 40 Mitarbeitende und Ler-
nende. 
 
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine(n) 

Mitarbeiter/in der Trinkwasserversorgung 100% (m,w,d) 
 

Deine Hauptaufgaben sind 
▪ Betrieb und Unterhalt der Wasseranlagen, um diese aufrecht zu erhalten  
▪ Leitungsbau von Hauptleitungen, Quellleitungen, Hauszuleitungen 

Das bringst du mit 
▪ Handwerkliche Grundausbildung Sanitär EFZ, Schlosser oder verwandte Berufe 
▪ Idealerweise Erfahrung im Leitungsbau 
▪ Führerausweis der Kategorie B 
▪ FA Rohrnetzmonteur / FA Brunnenmeister von Vorteil 
▪ Bereitschaft zur Weiterbildung auf Niveau Fachausweis 

(z.B. FA Rohrnetzmonteur/FA Brunnenmeister) 
 
Du passt zu uns, wenn…. 
…du mitdenkst, selbstständiges Arbeiten gewohnt bist damit wir uns gemeinsam  
         weiterentwickeln können.  
…du zuverlässig, flexibel, belastbar bist und ein positives Auftreten hast. 
…du ein umgänglicher Typ bist und gerne im Team arbeitest. 
…du Ordnungssinn hast und dir die Qualität deiner Arbeit wichtig ist. 
…du bereit bist regelmässig Pikett zu Leisten. (Wohnort in der Region)  

Unser Angebot 
▪ Eigenverantwortliche und vielseitige Aufgabe im motivierten Team 
▪ Zeitgerechte Anstellungsbedingungen und moderne Arbeitsmittel 
▪ Zielgerichtete Weiterbildungsmöglichkeiten und leistungsgerechtes Salär 
▪ Kleines Unternehmen, bei dem du dich laufend weiterentwickeln und deine Ideen 

einbringen kannst 
 
Weitere Auskünfte erteilt dir gerne: Roger Soland, Leiter Trinkwasser, 079/237 67 10. 
Sende deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:  
roger.soland@ews-energie.ch.   

 

 
 
 
 
 
Wir sind der regionale Dienstleister für Strom, Wasser, Abwasser sowie Telekommuni- 
kation in der Region aargauSüd und beschäftigen über 45 Mitarbeitende und Lernende. 
 
Wir suchen eine/n 

Verkaufsberater/in EWS Quickline-Shop  
50 ─ 60% 
Deine Hauptaufgaben sind 
• Wertschätzender und freundlicher Empfang unserer Kundinnen und Kunden 
• Professionelle Beratung: Bedürfnisse analysieren und erkennen, Interesse an unseren 

Dienstleistungen wecken und Unterstützung bei Anliegen der Kundschaft 
• Verkauf von Quickline- und EWS-Produkten und -Dienstleistungen 
• Aufbau, Pflege und Förderung unseres lokalen Kundenstamms 
• Allg. administrative und verkaufsnahe Arbeiten, Pflege der Produkte und des Shops 

 
Das bringst du mit 
• Ausbildung im Detailhandel mit Flair in der Telekommunikations- oder Multimedia- 

branche, idealerweise mit Verkaufs-/Beratungserfahrung 
• Motivation beim Bearbeiten und Lösen von technischen Fragestellungen 
• Begeisterung und Überzeugung beim Tätigen von Verkaufsabschlüssen 
• Einwandfreie schriftliche und mündliche Kommunikationsfähigkeit in Deutsch  
• Hohe Flexibilität bezüglich der Arbeitszeiten 

 
Du passt zu uns, wenn…. 
… du zuverlässig und diskret die Kundenanliegen bearbeitest. 
… du in hektischen Momenten nicht den Überblick verlierst. 
… du ein Teamplayer, flexibel und belastbar bist.  
… du ein positives Auftreten und gepflegte Umgangsformen hast.  
 
Unser Angebot 
• Eigenverantwortliche und vielseitige Aufgabe im motivierten Team  
• Zeitgerechte Anstellungsbedingungen, inkl. überdurchschnittlichen PK-Leistungen 
• Zielgerichtete Weiterbildungsmöglichkeiten und leistungsgerechtes Salär  
• KMU, bei dem du deine Ideen einbringen kannst 

Weitere Auskünfte erteilt dir gerne: Adrian Gerber, Leiter Quickline-Shop, 062 765 64 63. 
Sende deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: adrian.gerber@ews-energie.ch.  

 

LEIMBACH

Sachbearbeiter/-in
Einwohnerdienste/Gemeindekanzlei
40 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Gemeinde Leimbach
Brigitte Hodel
5733 Leimbach
brigitte.hodel@leimbach.swiss

REINACH

Mitarbeiter/in Werkdienst 
100 %
Per 1. März 2024 oder nach Vereinbarung

Gemeindeverwaltung Reinach
Gemeinderat
Hauptstrasse 66
5734 Reinach
kanzlei@reinach.ch

UNTERKULM

Badmeister/-in
März – September
100 %

Regionales Schwimmbad
Mittleres Wynental
Claudia Simmen
079 720 50 47
c.simmen@urlink.ch
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ZUBEREITUNG
-	� Für den Teig: Mehl und Salz vermischen und mit 

der Butter zu einem groben Teig verreiben. Was-

ser und Essig beigeben und kurz zu einem Teig 

kneten. Wichtig: nicht zu lange kneten. Den Teig 

zwischen zwei Backpapiere dünn auswallen, 

oberes Backpapier entfernen, der Kuchenform 

entsprechend rund zuschneiden und in das 

Blech legen. Für 30 Minuten kühlstellen.

-	� Haselnüsse auf einem Blech mit Backpapier bei 

180 °C für 8 Minuten rösten. Mit Puderzucker 

berieseln und nochmal für 6 Minuten weiter 

rösten. Die Nüsse mit der Unterseite einer Pfan-

ne brechen und auf die Seite legen.

-	� Für die Füllung: Butter in einer Bratpfanne bei 

mittlerer Stufe erhitzen. Die Zwiebelstreifen 

beigeben und sofort ein wenig Salz und Zucker 

dazugeben. Langsam die Zwiebeln goldgelb ka-

ramellisieren lassen. Die Zwiebeln aus der Pfan-

ne nehmen und auskühlen. Bergkäse, Eier und 

Rahm beigeben und mit Salz, Pfeffer und Mus-

katnuss abschmecken. 

-	� Den Teig in der Kuchenform mit einer Gabel 

mehrmals einstechen. Die Zwiebel-Käsefüllung 

auf das vorbereitete Kuchenblech geben und 

glattstreichen. Den Ofen auf 200 °C Umluft 

vorheizen und die Bölledünne für 10 Minuten 

backen. Den Ofen auf 165 °C runterstellen und 

die Bölledünne nochmals für 30 Minuten ba-

cken. Am Ende kontrollieren, ob der Boden auch 

schön gebacken ist.

-	� Die Bölledünne in gleichmässige Stücke schnei-

den und warm im Teller anrichten. Mit frisch ge-

riebenem Eiger Bergkäse, Schnittlauch und den 

Haselnüssen bestreuen. Den Gästen servieren 

und geniessen.

Kochen wie ein Gault-Millau-Koch
In einer weiteren fünfteiligen Serie zeigt Tom Strub im Dorf-
heftli Schritt für Schritt, wie man ein Fünfgangmenü für vier 
Personen kocht und so zum Starkoch in der eigenen Küche 
wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
Teig:
-	Mehl	 200 g

-	Butterwürfel, kalt	 100 g

-	Wasser	 55 g

-	Salz	 1 Prise

-	Essig	 1 EL

Füllung:
-	Butter	 80 g

-	Zwiebel, in Streifen 	 550 g

-	Zucker	 1 Prise

-	Salz	 1 Prise

-	Eiger Bergkäse, gerieben	 150 g

-	Muskatnuss	 zum Abschmecken

-	Weisser Pfeffer, gemahlen	 zum Abschmecken

-	Eier	 2 Stk.

-	Rahm	 2 dl

Garnitur:
-	Eiger Bergkäse	 1 Stk.

-	Haselnuss, ganz	 100 g

-	Schnittlauch, fein geschnitten 	 30 g

-	Puderzucker

Käsegang: Schaffhauser Bölledünne, Eiger Bergkäse, 
Haselnuss

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Zubereitung und natürlich beim Geniessen. Sollten Sie 
einmal in Schaffhausen sein, würde es mich freuen, Sie in der Sommerlust zu begrüssen.



Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken
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Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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Herzlichen Dank für Ihre Kundentreue und alles 
Gute im 2024. Wir freuen uns, Sie auch im neu-
en Jahr wieder persönlich bedienen zu dürfen.

Eine Erfolgsgeschichte made im Thurgau
Hinter der Erfolgsgeschichte von Tröpfel stehen 

zwei starke Frauen: Die beiden Unternehmerinnen 

Patricia Dähler-Kraus und Esther Schaefer-Meier 

sind Erfinderinnen des alkoholfreien Schaum-

weins «Tröpfel» – der Kombination aus Schwei-

zer «Truube» und «Öpfel». Beide sind verwurzelt 

im Thurgau und haben langjährige Erfahrung im 

Gastgewerbe und als Wirtinnen. Als 2005 die Pro-

millegrenze in der Schweiz gesenkt wurde, waren 

die Zeit und die Früchte reif für Tröpfel DER ERS-

TE: Edler Trinkgenuss ohne Alkohol aus Schweizer 

Früchten. 2007 erhielten Patricia Dähler-Kraus 

und Esther Schaefer-Meier vom Kanton Thurgau 

einen Jungunternehmer-Preis, zudem gewannen 

sie im Verlauf der Zeit eine Gold-, Silber- und 

Bronzemedaillen im Schweizer Regionalproduk-

te-Wettbewerb. Der Tröpfel erfreute sich von 

Beginn weg grosser Beliebtheit und zog schnell 

grössere Kreise und so entstanden Tröpfel DER 

ZWEITE und Tröpfel DER DRITTE. Mittlerweile wer-

den jährlich über 70 000 Flaschen Tröpfel in den 

verschiedenen Geschmacksrichtungen produziert 

und schweizweit vertrieben. Alle Produkte von 

Tröpfel sind alkoholfrei, aus frischen Schweizer 

Früchten und vollständig vegan hergestellt.

Tröpfel DER ERSTE – Leicht süsslich
Die erste Schaumwein-Kreati-

on ohne Alkohol aus Schweizer 

Trauben und Hochstamm-Äp-

feln. Mit dem fruchtig-blumigen 

Tröpfel DER ERSTE dürfen wir 

seit 2005 tolle Erfolge feiern. 

Wir verwenden frische Schwei-

zer Früchte, keine Aromen oder 

Konzentrate. Vegan hergestellt, 

prickelnd perlend.

Tröpfel DER ZWEITE – Leicht herb
Auch dieser alkoholfreie 

Schaumwein besteht zur Haupt-

sache aus Schweizer Trauben 

und Hochstamm-Äpfeln. Durch 

die Zugabe von Hopfen ist er 

etwas weniger süss im Ver-

gleich zu Tröpfel DER ERSTE. Mit 

wunderbaren Noten, prickelnd 

und erfrischend ist Tröpfel DER 

ZWEITE seit 2008 erfolgreich 

auf dem Markt. Wir verwenden frische Schweizer 

Früchte, keine Aromen oder Konzentrate. Vegan 

hergestellt, prickelnd-perlend.

Wichtig: Tröpfel vor dem Öffnen mindestens acht 

Stunden in den Kühlschrank stellen! Eisgekühlt 

schmeckt er am besten! Preis pro Flasche: CHF 18.40



Die Schuld, die man trägt
Hjorth & Rosenfeldt, Rowohlt 

Wunderlich, 2023 

Beschreibung:
Im neu erschienenen achten 

Band der Reihe um den Krimi-

nalpsychologen Sebastian Bergman werden ver-

schiedene Elemente aus den vergangenen Bänden 

wiederaufgenommen und auf die bekannte, span-

nende Art und Weise wiedergegeben. Diesmal ist 

Sebastian Bergman ungewöhnlich persönlich in-

volviert in eine Mordserie. Eine Frau wurde in einem 

Schweinemastbetrieb ermordet aufgefunden. An 

die Stallwand hat jemand in blutroten Buchstaben 

geschrieben: «Löse den Fall, Sebastian Bergman!»

Tipp von Yvonne Strobel:
Die Voraussetzung ist lediglich, dass man die vor-

hergegangenen Bände gelesen hat, dann steht ei-

nigen spannenden Winterleseabenden nichts mehr 

im Wege. 

Als bekennender Fan der Geschichten rund um Se-

bastian Bergman kann ich diese Reihe herzlichst 

empfehlen. Obwohl die Hauptfigur vom ersten 

Band an kein Menschenfreund ist, wächst er einem 

irgendwie ans Herz. Wer detailverliebte, spannende 

Krimis mag, sollte sich diese nicht entgehen lassen.

Wili Wichtel und das 
Kindergarten-Aben-
teuer
Corinne Huwiler und 

Anrdea Plüss, 2023 

Beschreibung:
Wili, der kleine Hombergwichtel, kann es kaum er-

warten: Er kommt endlich in den Kindergarten. Als 

es dann aber wirklich so weit ist, hat er plötzlich ein 

mulmiges Gefühl im Bauch. Er ist nun allein, ohne 

seine Eltern und Geschwister. Und auch sein Kinder-

gartenweg macht ihm mächtig zu schaffen. Doch 

mit einem neuen Freund und ein bisschen Wich-

telzauber schafft es Wili, ein stolzer und glücklicher 

Wichtelkindergärtner zu werden.

Tipp von Simone Huber:
Ganz nach dem Motto aus der Region für die Regi-

on empfehle ich dieses Bilderbuch wärmstens. Die 

Autorin wohnt in Birrwil und die Illustratorin in Bein-

wil am See. Der Wilibach liegt zwischen den beiden 

Dörfern und so ist denn auch der Name des Wichtels 

entstanden. Das Bilderbuch gefällt mir sehr, weil es so 

liebevoll Illustriert ist und die Kinder miteinbezieht. 

Mit Sachen suchen und Fragen zum Mitdenken sind 

die Kinder schnell mittendrin. Eine abenteuerliche und 

fantasievolle Geschichte. Sie zeigt auf, dass mit Mut, 

Vertrauen und etwas Wichtelstaub alles gut kommt.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Bibliothek Meisterschwanden

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BUCHTIPP
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Matratzen-News
Wann ist es Zeit für eine neue Matratze?

Ein erholsamer Schlaf ist wichtig für Ihre Gesundheit und Ihr 

Wohlbefinden. Eine gute Matratze ist der Grundstein für ei-

nen guten Schlaf. Sie sollte Ihre Körperposition optimal un-

terstützen und Ihnen ein gutes Gefühl von Komfort bieten. 

Die Lebensdauer einer Matratze beträgt in der Regel etwa 10 

Jahre. Nach dieser Zeit hat die Matratze ihre Stützfunktion 

verloren und kann zu Rückenschmerzen, Verspannungen und 

anderen Schlafproblemen führen. Die Wahl der richtigen Ma-

tratze hängt von verschiedenen Faktoren ab, unter anderem 

von Ihrer Schlafposition:

Seitenschläfer sollten eine Matratze wählen, die den Schul-

tern und Hüften ausreichend Halt bietet.

Rückenschläfer benötigen eine Matratze, die den Rücken in 

einer geraden Linie hält.

Bauchschläfer sollten eine Matratze wählen, die den Rücken 

nicht zu stark durchbiegt.

Eine gute Matratze ist eine wichtige Investition in Ihre Gesundheit. Nehmen Sie sich Zeit, um die richtige 

Matratze zu finden. So können Sie sicher sein, dass Sie erholsam schlafen und sich am nächsten Morgen 

ausgeruht und voller Energie fühlen. Finden Sie Ihre Traummatratze für einen erholsamen Schlaf. Wir 

bieten Ihnen eine kostenlose Beratung und Probeliegen an. So finden Sie garantiert die Matratze, die 

perfekt zu Ihnen passt.

	 Unser Tipp	  

	 Kommen Sie noch heute vorbei und probieren Sie verschiedene

	 Härtegrade und Materialien aus. Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, 

	 in Ruhe Probe zu liegen und die richtige Matratze für Sie zu finden.

		  Möbelhaus Comodo AG

		  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

		  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Jan Hunziker

Inhaber/Fachverkäufer
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Geschätzte Leserinnen und Leser, wir blicken 
auf ein aufregendes Jahr zurück, welches wie-
derum geprägt war von unzähligen Ereignis-
sen. Seien dies Verkehrsunfälle mit oder ohne 
Personenschaden, häusliche Gewalt, Einbruch-
diebstähle, Fahrzeugaufbrüche, Brandereignis-
se, Todesfälle, Unfug und Sachbeschädigungen, 
verschiedenste Cyber- und Telefon-Betrugs-
formen und so weiter. In der Polizeilandschaft 
wird es nie langweilig.

Auf diesem Weg möchten wir Ihnen, den auf-
merksamen Bürgerinnen und Bürgern, wel-
che in der aktuellen Einbruchsaison stets ein 
Auge auf das Nachbargrundstück halten und 
verdächtige Wahrnehmungen sofort dem Poli-
zeinotruf melden, danken. Trotz der Tatsache, 
dass wir praktisch rund um die Uhr in Quartie-
ren und an sogenannten Hotspots für Sie un-
terwegs sind, sind wir angewiesen und dankbar 
über Ihre wertvollen Meldungen und Beobach-
tungen – welche helfen, Straftaten frühzeitig 
zu erkennen oder sogar zu verhindern oder zur 
Festnahme der Täterschaft zu führen.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Wie jedes Jahr gibt es Gesetzesänderungen oder 

Anpassungen. Nachfolgend stellen wir Ihnen diese 

Punkte kurz vor:

Ab August 2023:
Die neue E- Vignette ist erhältlich (Bericht in der 

letzten Ausgabe).

Ab 1. März 2024:
Die Dauer der praktischen Fahrprüfung bei der Ka-

tegorie A wird verdoppelt. Somit dauert eine Prü-

fungsfahrt 60 Minuten pro Kandidat/-in.

Ab 1. April 2024:
Schnelle E-Bikes mit einer Tretunterstützung bis 

45 km/h müssen zwingend mit einem Geschwin-

digkeitsmesser ausgerüstet sein oder nachgerüstet 

werden. Damit können die Höchstgeschwindigkei-

ten von Tempo-20- und Tempo-30-Zonen einge-

halten werden.

Bis 31. Oktober 2024
Für die Nostalgiker/-innen unter Ihnen wird es 

schmerzlich sein. Der alte blaue Papierführeraus-

weis muss zwingend bis spätestens zu diesem 

Zeitpunkt in einen neuen Führerausweis in Kredit-

kartenformat umgetauscht werden. Das Online-

formular finden Sie unter:

www.ag.ch/de/verwaltung/dvi/strassenverkehr/

fuehrerausweise

Es guets Neus allersiits!

Ihre Regionalpolizei

HAPPY NEW YEAR!

Die Regionalpolizei wünscht Ihnen einen erfolgreichen Start ins 2024, Gesundheit, Wohlergehen 
und einen respektvollen Umgang untereinander. 

2929Quelle: Asana Spital Menziken AG
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Ein Blick auf das vergangene Jahr 2023
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Das vergangene Jahr war spannend, herausfor-
dernd und mit grossen Veränderungen verbun-
den. Hier die wichtigsten Highlights in Kürze. 

Sanfte Renovation Akutabteilung
Im Mai konnten wir mit 

den Umbauarbeiten für 

die sanfte Renovation der 

Akutabteilung beginnen. 

Abgestimmt mit einem 

schönen Farbkonzept, 

welches dem Ambulatorium im vierten Stock an-

gelehnt ist, wurden die Zimmer mit neuen Möbeln, 

neuen Böden und neuen Sanitäranlagen ausgestat-

tet. Zudem haben wir für unsere halbprivat- und 

privatversicherten Patientinnen und Patienten einen 

separaten Bereich mit erhöhtem Komfort geschaffen. 

Damit unsere Patientinnen 

und Patienten trotz des 

Baulärms den Aufenthalt 

bei uns geniessen konn-

ten, wurden Goodie-Bags 

mit Ohropax verteilt. Die Süsse Leckerei aus der 

Bäckerei Sollberger wurde sehr geschätzt und wird 

weiterhin abgegeben, bis die komplette Renovation 

abgeschlossen ist. 

Neuer Zugang zu unserer Notfallstation
Mit der neuen Notfall- 

Triage sind wir nun noch 

effizienter und können 

unsere Patientinnen und 

Patienten schneller ver-

sorgen. Die Anmeldung von Notfällen erfolgt seit 

Dezember ausschliesslich über das Fachpersonal der 

Notfallstation und nicht mehr über die Zentrale am 

Haupteingang. Ein eigener Wartebereich für unse-

re Notfallpatientinnen und Notfallpatienten bietet 

Diskretion und Nähe zu den Fachpersonen. Zudem 

wurde ein sogenannter «Fast-Track» Raum errichtet, 

welcher für ambulante Behandlungen zur Verfügung 

steht. 

Eröffnung Hausarztpraxis Menziken
Ebenfalls im Mai durften 

die Türen der Hausarzt-

praxis Menziken öffnen. 

Unter der Leitung von Dr. 

med. Peter Siegenthaler 

bietet die Praxis eine op-

timale Ergänzung zu unserem Spitalangebot und 

ermöglicht – falls notwendig – eine effiziente Tria-

ge von Patientinnen und Patienten. Von Montag bis 

Donnerstag ist die Hausarztpraxis jeweils von 9 bis 

11 Uhr und von 14 bis 16 Uhr telefonisch erreichbar. 

Sprechstunden werden von Montag bis Freitag von 8 

bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr angeboten. 

Asana Spital Menziken AG

Spitalstrasse 1, 5737 Menziken

062 765 31 31

www.spitalmenziken.ch 



1985 hatte der Franzose Paul Grammont die aus

sergewöhnliche Idee, eine Schulterprothese zu ent-

wickeln, bei der sich die Kugel nicht an der Ober-

armseite befindet, sondern auf der ehemaligen 

Gelenkpfannenseite des Schulterblatts. Die Pfanne 

ist dann dementsprechend auf der Seite der frühe-

ren Kugel. 

Hiermit lassen sich Verschleisserkrankungen der 

Schulter behandeln, bei denen höhergradige, nicht 

mehr rekonstruierbare Sehnenläsionen vorhanden 

sind. Beim älteren Menschen ist dies an der Schulter 

wesentlich häufiger der Fall als eine Arthrose, also 

einem Knorpelverschleiss der Gelenkflächen. 

An Hüfte und Knie kommt es wegen der Gewichts-

belastung eher zu Knorpelverschleiss, an der Schul-

ter aufgrund der geringeren Gewichtsbelastung und 

der grösseren Beweglichkeit und der damit höheren 

Sehnenbelastung eher zum Sehnenverschleiss.

Durch die Überlistung der Natur durch das Umkeh-

ren der Gelenkanteile können Patientinnen und Pa-

tienten heute meist auch noch schmerzarm und gut 

die Schulter bewegen, obwohl keine Sehnen mehr 

vorhanden sind und vorher ein schmerzhaftes und 

schlecht bewegliches Gelenk bestanden hat. 

Auch bei stark verschobenen Oberarmkopfbrüchen 

oder Arthrosen bei gleichzeitigem Sehnenverschleiss 

beim älteren Patienten ist die inverse Prothese heute 

das Implantat der Wahl. 

Die Operation ist standardisiert, dauert ca. 75 Minu-

ten und benötigt eine Vollnarkose. Meist wird kurz 

vor der OP ein Schmerzkatheter an ein Nervenge-

flecht gelegt, welches Arm und Schulter schmerz-

technisch versorgt. Wirkt dieser regelrecht, hat der 

Patient / die Patientin nach der Operation keine Be-

schwerden.

Aber auch hier können wie bei jeder anderen Opera-

tion Komplikationen auftreten. Über diese wird vor 

der Operation ausführlich aufgeklärt. Sie sind insge-

samt selten, kommen jedoch leider vor. 

Nach wenigen Tagen kann die Physiotherapie am-

bulant weiter durchgeführt werden. Eine Kontrolle 

findet nach ca. 10 Tagen, 6 und 12 Wochen in der 

Praxis statt. Meist können die Patientinnen und Pa-

tienten nach 6 Wochen schon den Arm über Schul-

terhöhe heben. Das Ziel der Operation ist jedoch die 

Schmerzreduzierung. Diese ist das eigentliche Ziel 

der Operation und wird meist erreicht. 

Dr. med. Michael Kettenring

Die inverse Schulterprothese

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 31
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See
Bildnachweis: Vika_Glitter auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Vor allem in den kälteren Jahreszeiten stehen 
Infektionen der Atemwege, insbesondere Hus-
ten, oben auf der «Hitliste». In diesen Zeiten 
stehen oft erschöpfte Eltern in der kinderapo-
theke und klagen über starken Husten ihres 
Kindes.  

Husten kann viele Ursachen haben. Am häufigsten 

tritt der «banale» Husten, welcher die Erkältung be-

gleitet, auf. Erkältungen gehören bei Kindern zum 

Alltag. Bis zu acht Erkältungsepisoden pro Jahr 

sind normal. Wenn sich diese in der kalten Zeit 

häufen und aneinanderreihen, erwecken sie bald 

den Eindruck, dass es sich um eine einzige hart-

näckige Erkältung handelt, welche einfach nicht 

verschwindet. Auch wenn dieses «Training» für den 

Aufbau der Immunabwehr wichtig ist, können sol-

che Episoden die Eltern schon mal an den Rand der 

Verzweiflung bringen.  

Ein ganz gemeiner Schlafräuber für Gross und Klein 

ist der sogenannte «falsche Krupp» oder Pseudo-

krupp. Der eigentliche oder echte Krupp bezeich-

net nur die starken Hustenanfälle der Diphtherie. 

Beim Pseudokrupp handelt es sich jedoch um eine 

Kehlkopfentzündung, ausgelöst durch Erkältungs-

viren. Bei Kleinkindern sind die Atemwege noch 

eng. Durch die Anschwellung der Schleimhäute 

unmittelbar unterhalb der Stimmbänder kommt es 

meistens erst zu Heiserkeit und in der Regel nachts 

nach dem ersten Schlaf zum typischen bellenden 

Husten mit Atemnot und pfeifendem Atemge-

räusch. Ca. 5 % aller Kinder zwischen sechs Mo-

naten und sechs Jahren reagieren empfindlich und 

leiden immer wieder darunter.  

Während des Anfalls ist es wichtig, das Kind auf-

zurichten und selber ruhig zu bleiben. Denn die 

Unruhe überträgt sich leicht auf das Kind und ver-

stärkt so die Atemnot. Durch Einatmen von kühler, 

frischer Luft beruhigt sich die Situation meistens. 

Die Anfälle können sich jedoch noch eine bis zwei 

Nächte lang wiederholen. Nach dem ersten Anfall 

sollte ein Arzt konsultiert werden. Der Arzt kann 

schnell wirksame Medikamente verschreiben. Auch 

homöopathische Mittel aus der kinderapotheke 

können eingesetzt werden und wirken gut. Die 

Medikamente sollten immer in Reichweite liegen, 

damit bei einem erneuten Anfall rasch gehandelt 

werden kann.  

Husten, ein Schlaf-Räuber … 



Vor 10 Monaten hatte die 14-jährige Lagottohün-

din nachts eine Krise. Die Besitzerin dachte sogar, 

sie könnte sterben. In Tat und Wahrheit hatte sie 

aber «nur» starke Gelenkschmerzen wegen einer 

Arthrose und konnte daher kaum mehr aufstehen. 

Mit Schmerztabletten ging es ihr dann etwas bes-

ser, aber bereits wenige Wochen später lahmte sie 

wieder, diesmal wegen eines Kreuzbandrisses. In 

diesem Alter wollten wir weder der Hündin (kör-

perlich) noch der Besitzerin (finanziell) eine Ope-

ration zumuten. Trotzdem brauchte die Hündin 

langfristig eine gute Schmerzkontrolle.

Statt täglich Tabletten zu verabreichen, welche 

Magenprobleme verursachen können, wie auch 

Nieren und Leber belasten, fragten wir die Besitze-

rin, ob sie ein modernes Medikament ausprobieren 

möchte? Wie in der Humanmedizin kommen auch 

im Veterinärbereich Medikamente auf den Markt, 

welche mit Antikörpern Rezeptoren blockieren, 

damit eine Reaktion des Körpers nicht stattfinden 

kann (in diesem Fall die Schmerzauslösung). Die 

Namen dieser Wirkstoffgruppen enden immer mit 

«-mab», was für «monoclonal Antibodies» steht, 

also «Antikörper für nur einen Rezeptor». Da die-

se Antikörper Eiweisse sind, kann man sie nur als 

Injektionen verabreichen. In Tablettenform würde 

unser Verdauungssystem die Substanzen zerlegen 

und unwirksam machen. Die genannte Hündin 

sprach sehr gut auf die Therapie an und so folgten 

in monatlichem Abstand weitere Spritzen. Nach 

einem halben Jahr begannen wir die Injektionsin-

tervalle auszudehnen und aktuell meldet sich die 

Besitzerin jeweils, wenn ihr Vierbeiner wieder et-

was mehr Mühe beim Aufstehen zeigt, um einen 

neuen Termin zu vereinbaren. Beim Spritzen gibt 

«Sissi», so heisst die Lagottodame, ihrem Namen 

zwar alle Ehre und will sich davor drücken. Beim 

Guetzli danach steht sie aber zuvorderst und hat 

das Ganze wohl schon wieder vergessen, bis wir sie 

dann nach ca. 2 Monaten wieder sehen, wenn die 

Beschwerden zunehmen.

Übrigens, auch bei Katzen gibt es ein entsprechen-

des Präparat. Da Katzen ihre Schmerzen aber bes-

ser zu verstecken wissen, wird dies von Besitzern 

weniger bemerkt. Dazu kommt, dass die Katzen 

auch sehr gut auf die altbewährten Medikamente 

ansprechen, wodurch die teure neue Therapieform 

weniger oft zum Zug kommt. 

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Cemmerton auf Pixabay

«-MAB»

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Unsere Hausgänse 
stammen von den 
wildlebenden Grau-
gänsen ab, die vor 
allem in Mitteleu-
ropa heimisch sind. 
Sie unterscheiden 

sich von Enten durch ihre Grösse und längerem Hals. 
Zudem sind im Unterschied zu den Entenarten die bei-
den Geschlechter praktisch gleich aussehend. Durch 
Züchtungen (Domestikation) sind mehr als ein Dut-
zend Gänserassen entstanden, die je nach Zuchtziel 
als Lege- oder Mastrassen hervorgegangen sind. Die 
wildlebenden Graugänse haben wie die übrigen Was-
servogelarten ritualisierte Balz- und Paarungsweisen 
entwickelt. Unter ihnen kommt dem sogenannten Tri-
umphgeschrei die grösste Wirkung zu. Während der 
Werbung unternimmt das Männchen (Ganter) einen 
echten oder scheinbaren Angriff auch auf stärkere 
Gegner und stösst beim Zurückkehren zur umworbe-
nen Gans unter Hals- und Kopfhochrecken ein lautes, 
trompetenartiges Geschrei aus. Stimmt die weibliche 
Gans in dieses Triumphgeschrei ein, so ist die Ehe ge-
schlossen. Die Partnerschaften halten meist lebenslang, 
ja sogar nach dem Tod des Partners bleibt der Zurück-
gebliebene für den Rest des Lebens allein. Gänse sind 
hoch soziale Tiere. Die wildlebenden Graugänse leben 
oft in Gänse-Clans zusammen, die von Weibchen domi-
niert sind. Dabei bilden sie sogenannte «Kindergärten», 
die bis zu 100 Küken (Gössel) umfassen. Dies hat vor 
allem für die Gössel im ersten Lebensjahr den Vorteil, 
dass sie vor Feinden wie Füchsen, Greifvögeln und Mar-
dern besser geschützt sind. Gänse besitzen eine ausge-
prägte soziale Intelligenz, vergleichbar mit derjenigen 
von Menschen. So kennen sie in einer Gruppe jede und 
jeden persönlich. Gänse merken sich zum Beispiel die 
Vorlieben ihrer Gefährten und sie wissen in der Gruppe 
ganz genau, wer wen mag oder eben auch nicht. Der 
berühmte Verhaltensforscher Konrad Lorenz hat sich 

zeitlebens mit Graugänsen beschäftigt und verschiede-
ne interessante Verhaltensweisen entdeckt. Besonders 
intensiv erforschte er die Nachfolgeprägung der Gänse: 
Die Küken müssen nach dem Schlüpfen erst lernen, wer 
die Mutter ist. Sie verfügen also über kein angeborenes 
«Erscheinungsbild» der Mutter. Sie nähern sich in den 
ersten Stunden nach dem Schlüpfen allen Objekten in 
ihrer Umgebung, die sich bewegen und regelmässig 
Lautäusserungen von sich geben. Nach wenigen Mi-
nuten Aufenthalt in deren Nähe verfolgen die Küken 
es nahezu bedingungslos. In natürlicher Umgebung ist 
jenes Tier, das die Eier erbrütet hat und alle fremden In-
dividuen vom Nest fernhält – normalerweise die Mutter. 
Die Prägung dient den Jungen zum Schutz und ermög-
licht den Zusammenhalt, da sie nach dem Schlüpfen 
sofort weglaufen können (sogenannte Nestflüchter). 
Lorenz sorgte wiederholt dafür, dass nur er selbst sich 
nach dem Schlüpfen von Küken in deren unmittelbarer 
Nähe aufhielt. Dies hatte zur Folge, dass die Gössel auf 
Lorenz geprägt wurden und ihm nachfolgten, wohin 
auch immer er lief. Damit zeigte er, dass die Nachfol-
geprägung auch auf Menschen und andere bewegliche 
Objekte Gültigkeit hat. Lernen durch Prägung findet 
statt, ohne dass Belohnung oder Bestrafung eine Rolle 
spielen. Lernen durch Prägung unterscheidet sich daher 
fundamental von einer Lernform wie dem Lernen durch 
Erfahrung oder einer Problemlösung durch Versuch und 
Irrtum. Prägung ist dadurch gekennzeichnet, dass sie 
nur in einer bestimmten Zeitspanne stattfinden kann, 
die daher als «sensible Lebensphase» bezeichnet wird. 
Prägung ist also nicht nachholbar. In welchem Alter 
diese Phase ist und wie lange sie dauert, kann je nach 
Tierart sehr unterschiedlich sein. Prägung ist unwider-
ruflich. Das durch sie Gelernte wird besonders schnell 
und effektiv gelernt und «auf Lebenszeit» behalten. Zu-
mindest werden die durch Prägung erworbenen Auslö-
ser (Schlüsselreize) auf Dauer bevorzugt.

Gänseverhalten – was heisst da «dumme Gans»?

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm
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Sagen Adieu und Danke: Liane und Hans Lang

Liane und Hans Lang mit 
Nachfolger Andreas Kohler.

Als neuer Inhaber und Geschäftsführer überneh-

me ich ab dem 1. Januar 2024 voller Stolz und mit 

viel Freude die Hans Lang Gartenbau AG.

Mit der Weiterbildung zum Fachmann Unter-

nehmensführung im Bereich KMU spriessen aus 

Optimismus neue Chancen und Möglichkeiten. 

Mit dem hoch motivierten Team unter neuer 

Führung, in enger Zusammenarbeit und mit der 

starken Unterstützung meiner Familie werden wir 

uns allen neuen Herausforderungen und Aufga-

ben stellen und zusammen daran wachsen. Wir 

freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen in die 

Zukunft zu gehen. 

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden, Geschäftspartner, Freunde und Bekannte –
gemeinsam erreichen wir Grosses!

Danke für so viel Herzblut und Engagement während der 35 erfolgreichen  
Geschäftsjahre! Wir sind stolz auf euch. Für den neuen Lebensabschnitt wünschen 
wir euch von Herzen alles Gute. Wir haben euch lieb.  
Marcia, Gabi, Maicol mit Mila, Yuri, Xuxa und Manni

Mit kundenorientierter Beratung im Voraus, dem 

hoch kompetenten Fachwissen und der langjähri-

gen Erfahrung des gesamten Teams bei der Aus-

führung Ihrer Projekte erfüllen wir täglich Ihre 

Wünsche und Bedürfnisse zu allen Facetten des 

Garten- und Landschaftsbaus. 

Voller Energie und Ideen freue ich mich mit mei-

nem Team, Neues umzusetzen und Altbewährtes 

weiterführen. 

Herzliche Grüsse

Andreas Kohler

Qualität bleibt die gleiche: Nach 35 erfolgreichen Jahren 
kommt die Hans Lang Gartenbau AG in neue Hände

Neues umsetzen, Altbewährtes weiterführen

Sehr geehrte Kunden, 
Geschäftspartner und Freunde
Nach 35 erfolgreichen Jahren als stolze Eigentü-

mer der Hans Lang Gartenbau AG möchten wir 

Ihnen mitteilen, dass wir eine bedeutende Ent-

scheidung getroffen haben. Auf den 1. Januar 

2024 übergeben wir unseren tollen Betrieb an 

den langjährigen und hochgeschätzten Mitar-

beiter Andreas Kohler. Andreas Kohler hat sich 

bei uns im Laufe der Jahre als zuverlässiger und 

engagierter Lernender, Vorarbeiter und Bauführer 

bewiesen. Wir sind überzeugt, dass er die Firma 

mit der gleichen Hingabe und Professionalität 

führen wird, die Sie von uns gewohnt sind. Sei-

ne tiefe Verbundenheit mit dem Unternehmen 

und sein umfassendes Fachwissen machen ihn 

zu einer geeigneten Wahl für diese Aufgabe. 

Wir möchten uns bei Ihnen allen herzlich für die 

langjährige Unterstützung, die vertrauensvolle 

Zusammenarbeit und die zahlreichen Aufträge 

bedanken, die dazu beigetragen haben, unseren 

Betrieb zu dem zu machen, wie er heute dasteht.  

Es war uns eine Ehre, für Sie tätig zu sein, und wir 

sind zutiefst dankbar für das entgegengebrach-

te Vertrauen. Mit der Geschäftsübergabe beginnt 

ein neuer Abschnitt für die Hans Lang Gartenbau 

AG. Wir sind überzeugt, dass die Traditionen und 

Qualitätsstandards, die Sie von uns kennen, wei-

terhin gepflegt werden. Das Geschäft in neuen 

Händen bleiben die schönen Erinnerungen der 

vergangenen Jahre bestehen.  Wir sind dankbar 

für die gemeinsamen Erfahrungen und stolz, Teil 

Ihrer Gartenprojekte gewesen zu sein. Auch unter 

der neuen Leitung erhalten Sie durch ein top mo-

tiviertes Team weiterhin einen exzellenten Service 

und erstklassige Arbeiten. Vielen Dank für Ihr 

Vertrauen und Ihre fortwährende Unterstützung. 

Mit herzlichen Grüssen wünschen wir Ihnen eine 

friedvolle Weihnachtszeit und einen erfolgrei-

chen Start ins neue Jahr.

Wir sagen Danke und auf Wiedersehen.
Hans und Liane Lang

Hans Lang Gartenbau AG, 5734 Reinach, 062 771 92 17, www.langgartenbau.ch 
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Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Zeit für eine neue Website?
• Optimiert für Desktop,

Laptop,Tablet und Phone
• Inhalte selber bearbeitbar
• Faires Preis-/Leistungs-

verhältnis

Verlangen Sie eine  
unverbindliche Offerte!

Rasch, unkompliziert, lokal:
Im Schadenfall sind wir für Sie da.
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Generalagentur Reinach
Javier Conde
mobiliar.ch/reinach

Janosch Haller, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 765 44 49, janosch.haller@mobiliar.ch
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Neues von der Volkshochschule Wynental

Der Winter ist nun definitiv eingekehrt. Wir star-

ten mit vollem Elan in das neue Jahr. Um die kalten 

Wintertage zu verkürzen, wartet unser Programm 

mit spannenden Highlights auf. Ob heimeliges Ar-

beiten mit Schnur oder feine Düfte, die uns wär-

men, es ist sicher für alle etwas dabei. Mit den Le-

sungen von Blanca Imboden und Marcel Huwyler 

stehen zwei besondere literarische Highlights an.

Unter Bären – eine spannende Live-Reportage 
Donnerstag, 18. Januar 2024, 19 Uhr

Aula Schule Breite Reinach, Kosten CHF 25.–

Es wird um eine Anmeldung gebeten. Spontanbe-

suche möglich.

Bäume schneiden (Zusatzkurs)
Samstag, 20. Januar 2024, 10 – 17 Uhr

Trolerhof Menziken, Kosten CHF 110.–

Anmeldung bis 6. Januar 2024

Makramee, eine alte 
Technik neu entdeckt 
(Zusatzkurs)
Samstag, 20. Januar 

2024, 9 – 12 Uhr

Menzoschulhaus Menziken, Kosten: CHF 85.–

Anmeldung bis 9. Januar 2024

Duftapotheke – sanfte Helfer für den Alltag
Montag, 12. Februar 2024, 19 – 22 Uhr

Menzoschulhaus Menziken, Kosten: CHF 65.–

Anmeldung bis 26. Januar 2024

Dinner – Lesung mit Blanca Imboden
Samstag, 17. Februar 2024, 18 Uhr

Rest. Züribeck Reinach, Kosten: CHF 90.– inkl. Drei-

gang-Menu

Anmeldung bis 27. Januar 2024

Lesung mit Marcel Hu-
wyler
Donnerstag, 29. Februar 

2024, 19.30 Uhr

Aula Breiteschulhaus Rei-

nach, Kosten: CHF 20.–

Besuch Stiftsbezirk St. 
Gallen
Sonntag, 3. März 2024, 

7.45 Uhr

Treffpunkt beim Bahnhof 

Menziken, Kosten: 115.–

Fake-News oder Fakt – die schwierige Suche 
nach Wahrheit gestern und heute
Dienstag, 14. März 2024, 19.30 Uhr

Aula Breiteschulhaus Reinach, Kosten: 20.–

Wasseradern? Wasseradern sind Störzonen und 
können krank machen
Donnerstag, 21. März 2024, 19.30 Uhr

Aula Breiteschulhaus Reinach, Kosten: 20.–

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch

REGION

37



REGION

38

Gemeinsam in die Zukunft

Das Traditionshaus Urs Zuber AG wurde per 1. Januar 2024 in die Drucksachenexpress AG integ-
riert. Beide Druckereien aus der Region Wynental stärken somit ihren Kernbereich der Marketing- 
und Drucksachenproduktion am Standort Gontenschwil und gehen gemeinsam als Drucksache-
nexpress AG in die Zukunft.

(Eing.) – Yves Gautschy wird neuer Verkaufsleiter 

der Drucksachenexpress AG, welche in Zukunft 

sämtliche Bereiche von Klein- bis Grossauflagen 

im Standard- und Premiumdrucksachensegment 

anbietet. Die schon seit Jahren bestehenden Sy-

nergien können so zum Vorteil der Kunden noch 

gezielter umgesetzt werden. Das neue Mitglied 

der Geschäftsleitung, Yves Gautschy, absolvierte 

in der Drucksachenexpress AG bereits seine Lehre 

als Drucktechnologe, kennt den Betrieb bestens 

und pflegt mit der Inhaberfamilie Senften schon 

seit Jahren ein sehr freundschaftliches Verhältnis. 

Der Produktionsstandort in Reinach blieb bis am 

31. Dezember 2023 bestehen und die Urs Zuber 

AG produzierte in gewohnter Qualität weiter. Per 

1. Januar 2024 wird die Betreuung aller Kun-

den/-innen nahtlos durch die Drucksachenexpress 

AG am Produktionsstandort in Gontenschwil 

übernommen.

An dieser Stelle bedanken wir uns auch bei Wer-

ner Gautschy sowie Bernhard Zuber, welche das 

Familienunternehmen Urs Zuber AG die letzten 

Jahre zusammen mit der Unterstützung von Yves 

Gautschy erfolgreich geleitet haben. Sie gehen 

nun nach vielen Jahren in der grafischen Branche 

neue Wege.

Die Geschäftsleitung der Drucksachenexpress AG: Yves Gautschy, Peter Samuel Senften, Tamara Senften und Sascha Sollberger.

Nightshopping bei Intermod

Als Abschluss eines weiteren erfolgreichen Jahres der Intermod im Hochhaus in Reinach luden 
Brigitte Wildi und ihr Team einmal mehr zum Weihnachtsmodemarkt ein. Nebst den beiden 
Sonntagsverkäufen stand die Tür am 21. und 22. Dezember zum Nightshopping offen.

(dah) – Bereits Anfang Dezember lockte das Da-

menmodegeschäft Intermod mit 20  % Rabatt auf 

die gesamte Winterkollektion. Am Weihnachts-

markt mit Nightshopping bis um 22 Uhr konnten 

die Besucherinnen dann in eine zauberhafte Win-

terwelt eintauchen. Leider musste wetterbedingt 

das Zelt wieder abgebaut werden und die Gäste 

wurden so mit verschiedenen Köstlichkeiten im 

Lokal verwöhnt. Viele lukrative Angebote warteten 

darauf, eingekauft zu werden. So gab es Topmode 

zu Toppreisen. Von Dessous bis Mantel oder Ac-

cessoire fand Frau, ob jung oder im reiferen Alter, 

alles was das Herz begehrte. Mit dem Weihnachts-

markt bedankt sich Brigitte Wildi zusammen mit 

ihrem Team jeweils bei der treuen Kundschaft für 

das Vertrauen und die Unterstützung. Dieses Mal 

gab es jedoch noch einen zusätzlichen Grund zum 

Feiern, denn obwohl sie noch kein bisschen müde 

sind und voller Freude und Elan arbeiten, geniessen 

sie bis und mit Montag, 15. Januar ihre wohlver-

diente Winterpause, um ab dem 16. Januar in ihr 

60-jähriges Jubiläumsjahr zu starten. Ein besonde-

res Highlight des Jubiläumsjahres wird die grosse 

und spektakuläre Modeschau, welche am 28. März 

um 19 Uhr im Saalbau stattfinden wird. Elf Models 

aus Österreich werden unter dem Motto «Soirée der 

Sinne, kulinarisch verwöhnt – modisch in» aktuelle 

Trends vorführen. Abwechselnd zu den modischen 

Darbietungen werden kulinarische Genüsse, ver-

packt in einem 4-Gang-Gourmetmenü vom Seeho-

tel Beinwil am See, serviert. Nebst der Modeschau 

wird das Intermod-Team an der Sandgasse 1 in 

Reinach noch weitere Feierlichkeiten durchführen 

und freut sich entsprechend auf das Jubiläumsjahr.
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GEWERBE-RUNDREISE DURCH BEINWIL AM SEE

Clean9 ist ein innovatives Ernährungsprogramm mit
hochwertigen Nahrungsergänzungsmittel und einem
detaillierten 9-Tagesplan, dass Dir zeigt: was Du wann
und wie Essen und Trinken solltest. So gelingt es Dir,
Deinen Organismus gründlich zu reinigen und zu
entlasten. Ohne eine periodische Reinigungskur ist das
Abwehrsystem geschwächt. Man fühlt sich schlapp,
erschöpft und ausgelaugt. Schlechter Schlaf,
Energielosigkeit, Lethargie, häufige Kopfschmerzen,
fahle Haut und Kraftlosigkeit sind oftmals ein Signal,
dass es Zeit für eine Reinigung ist. Bist Du bereit? 

Gerne begleiten wir Dich dabei mit diversen Tipps,
einer grossen Portion Motivation und Rezeptideen!

G e s u n d  i n s  n e u e
J a h r  s t a r t e n ?

R E P O W E R  Y O U R  B O D Y

h t t p s : / / a l o e s h o p b i a n c a . f l p . c h B i a n c a  T r e i e r

C L E A N 9

Der Körper wird auf Zellebene gereinigt und                            
von Schadstoffen befreit/entgiftet
Die Energie steigert sich enorm,                            
höhere Konzentrationsfähigkeit
Kopfschmerzen/Migräne werden weniger
besserer Schlaf
Gewichtsverlust, daueraft erfolgreiches
Gewichtsmanagement ohne Jojo-Effekt
Stoffwechsel wird optimiert
einige Fettdepots werden sichtbar schmelzen
Hautbild verschönert sich
das Bindegewebe wird straffer
Muskelaufbau wird leichter
Unterstützung des Immunsystems
Nährstoffe können vom Körper wieder              
viel besser aufgenommen werden

W a r u m  C l e a n 9 ?

F o r e v e r  L i v i n g  P r o d u c t s

R a b a t t c o d e  i m  S h o p  1 5 % :
a l o e s h o p b i a n c a - d e t o x 2 0 2 4

g ü l t i g  b i s  2 9 . 0 2 . 2 0 2 4

A k t i o n  3  f ü r  2  b e s t e l l b a r
v i a :  b i a n c a . t r e i e r @ g m x . c h

Entrümpelungs-Hit
Packen Sie es an!

4 m3 Sperrgutmulde randgefüllt
Inklusive Transport, Entsorgung und MWST

Region Wynental • Seetal • Aarau • Lenzburg • Muri
Pauschalangebot CHF 360.– gegen Vorauszahlung

Rufen Sie uns an!

 

PauschalCHF 360.– 

Coiffeur Punkt setzt mit Haaren auf Nachhaltigkeit

Im Sammeln und Rezyklieren verschiedenster Materialien gehört die Schweiz zur Weltspitze. Es 
gibt fast nichts, was bei uns nicht einer Wiederverwertung zugeführt werden kann. Die Liste ist ent-
sprechend lang.  Auch Haare, wie sie im Coiffeursalon Punkt in Gränichen anfallen, gehören dazu.

(tmo.) – Richtig gelesen: Haarrecycling gibt es tat-

sächlich. Eine gute und sinnvolle Sache, wie auch 

Edith Kaspar, Inhaberin von Coiffeur Punkt an der 

Mitteldorfstrasse 35 in Gränichen, findet. Seit 2021 

macht sie bei diesem nachhaltigen Projekt mit. 

«Haare haben die Fähigkeit, das Fett der Kopfhaut 

aufzusaugen», sagt Edith Kaspar. Dies macht man 

sich im Ausland zum Beispiel bei Ölkatastrophen 

zunutze. Die in gebrauchte Orthopädiestrümpfen 

abgefüllten Haare werden zu Schläuchen verarbei-

tet und kommen dann als Ölsperren zum Einsatz. 

Bei uns in der Schweiz werden die Schnitthaare 

zu Absorbermatten verarbeitet. Diese  verhindern, 

dass ausgelaufenes Öl oder andere gefährliche 

Substanzen ins Grundwasser gelangen. Hinter die-

sem Projekt stehen Récup’Hair als Recycling-Ab-

holdienst für Coiffeursalons und die Barec Groupe 

aus Ecublens VD als einer der grössten Recyclings-

pezialisten der Schweiz. «Einmal im Monat werden 

die Haare bei uns abgeholt», sagt Edith Kaspar. Mit-

genommen werden dann auch die verschiedenen 

Kartonverpackungen, Shampooflaschen, Plastik- 

und Alutuben, PET, Mèche-Papierfolien etc., welche 

im Keller des Coiffeursalons in mit Plastiksäcken 

ausstaffierten Pappboxen fein säuberlich gesam-

melt werden. Nachhaltigkeit und die Reduzierung 

des ökologischen Fussabdrucks geht bei Coiffeur 

Punkt aber über das Sammeln der Schnitthaare 

hinaus. Verminderung des Plastikmülls heisst das 

Zauberwort. An der Refill-Bar können «Authentic 

Beauty»-Produkte wie Shampoo und Conditioner 

in spezielle Flaschen, welche aus 90 Prozent rezy-

kliertem Kunststoff bestehen, nachgefüllt werden.

Setzt in ihrem Coiffeursalon auf Nachhaltigkeit: Edith Kaspar mit Schnitthaaren für die Wiederverwertung und an der Refill-Bar.
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Asana Spital Menziken erhält Qualitäts-Zertifikat

Das Asana Spital Menziken wurde von der renommierten Zertifizierungsstelle SanaCERT Suisse 
bereits zum vierten Mal in Folge mit Bestnoten ausgezeichnet. Die Zertifizierung würdigt die 
herausragende Qualität seiner Dienstleistungen sowohl im Akutspital als auch im Pflegeheim.

(Eing.) – Das Zertifikat wurde nach einem an-

spruchsvollen 2-tägigen Audit verliehen, bei wel-

chem das Asana Spital Menziken hervorragende 

30 Punkte erreichte. Diese Zertifizierung bezieht 

sich nicht nur auf medizinische und pflegerische 

Aspekte, sondern umfasst sämtliche Dienstleis-

tungen im gesamten Spektrum der Einrichtung – 

von Rettungsdienst und Notfall bis hin zu Küche, 

Hauswirtschaft oder technischem Dienst.

Im Audit überprüft werden dabei sowohl die Ein-

haltung und aktive Anwendung der Qualitäts-

standards sowie die kontinuierliche Verbesserung 

der Dienstleistungen und Prozesse. Also, ob die 

Prozesse und Richtlinien auch gelebt und in der 

täglichen Arbeit angewendet werden.

«Mir läbed Nöchi» – dieses Motto ist der tägliche 

Ansporn für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

sowie Belegärztinnen und Belegärzte am Asana 

Spital Menziken. Die Qualität der erbrachten Leis-

tungen ist der direkte Massstab für ihre hinge-

bungsvolle Arbeit zugunsten der Patientinnen und 

Patienten sowie Bewohnerinnen und Bewohner.

Diese externe Bestätigung eines funktionieren-

den Qualitätsmanagements ist eine Vorgabe des 

Kantons Aargau und sichert der Asana Gruppe AG 

(mit seinen Spitälern in Leuggern und Menziken) 

auf kantonaler Ebene den Verbleib auf der Spital-

liste.

Das Audit erfolgt gemäss den strengen Vorgaben 

der schweizerischen Branchenstandards für das 

Gesundheitswesen. Die Kriterien für diese Zerti-

fizierung, welche höchste Ansprüche an die Ein-

richtungen stellt, wurden durch Fachspezialisten 

formuliert.

SanaCERT Suisse, eine ISO-zertifizierte, unab-

hängige Zertifizierungsstelle, führt die Prüfung 

gemäss ISO-zertifizierten Verfahren durch. Diese 

erfolgt im Rahmen eines zweitägigen Audits vor 

Ort durch Experten aus anderen Spitälern und 

Pflegeheimen.

Durch diese erneute Zertifizierung festigt das Asa-

na Spital Menziken seine Position als führendes 

Gesundheitszentrum der Region AargauSüd und 

unterstreicht seine Bedeutung als bedarfsgerech-

ter und qualitativ hochwertiger Anbieter in der 

Gesundheitsversorgung.

Das Asana Spital Menziken 
Das Asana Spital Menziken stellt als regiona-
les Gesundheitszentrum mit rund 80 Betten 
im Akutspital und Pflegeheim die medizinische 
Grundversorgung der Region aargauSüd sicher. 
Rund 300 Personen arbeiten im Asana Spital 
Menziken. Gleichzeitig ist das Regionalspital ein 
wichtiger Ausbildungsbetrieb und trägt damit 
dazu bei, den Nachwuchs in den im Spital be-
schäftigten Berufsbildern sicherzustellen und zu 
fördern. www.spitalmenziken.ch

Königssponsor für Kantonalschwingfest Menziken 2025

Das Aargauer Kantonalschwingfest vom 20. bis 22. Juni 2025 in Menziken wirft seine Schatten 
voraus. Gespräche mit möglichen Sponsoring-Partnern, welchen den Grossanlass finanziell un-
terstützen, laufen auf Hochtouren. Vor Weihnachten konnte der Vertrag mit dem Getränkeunter-
nehmen Feldschlösschen als Königssponsor unter Dach und Fach gebracht werden.

(tmo.) – Dass sportliche Veranstaltungen dieser 

Grössenordnung ohne Sponsoring-Partner finanzi-

ell nicht gestemmt werden können, ist kein Geheim-

nis. Freude herrscht deshalb beim OK des Aargauer 

Kantonalschwingfestes von 2025 in Menziken, dass 

ein wichtiger Vertrag unter Dach und Fach gebracht 

werden konnte. Feldschlösschen unterstützt den 

Hosenlupf im Oberwynental als Königssponsor und 

setzt damit ein weiteres starkes Zeichen für den 

Schwingsport und ein Stück Schweizer Tradition. So, 

wie der Schwing sport zu einer Schweizer Tradition 

zählt, gehört auch Feldschlösschen mit Hauptsitz 

in Rheinfelden seit 1876 zu einem Stück Schwei-

zer Brautradition. Ein Sponsoring-Partner, der also 

perfekt zu einem Schwingfest wie dem Aargauer 

Kantonalen in Menziken passt. Kurz vor Weihnach-

ten reisten Vertreter des OKs nach Rheinfelden, wo 

die Unterschriften unter den Königsvertrag gesetzt 

wurden. Empfangen wurde die Oberwynentaler De-

legation im beliebtesten Schloss der Schweiz von 

Daniel Schaffhauser (Verkaufsleiter Zentralschweiz) 

und von Marc Bolliger (Sales Manager). «Wir freuen 

uns auf ein erfolgreiches Fest und die Zusammen-

arbeit mit dem gut aufgestellten OK», wie Daniel 

Schaffhauser sagte. Im Vorfeld der Vertragsunter-

zeichnung ging es auf eine spannende Reise durch 

die Rheinfelder Bierwelt, die ihren Anfang bei den 

beiden Gründern und Pionieren Theophil Roniger 

und Matthias Wüthrich – dem Brauer und dem 

Bauer – hatte. Das Degustieren der Biervielfalt run-

dete den Besuch in Rheinfelden ab.

Vertragsunterzeichnung mit Daniel Schaffhauser, Res Mäder und Marc Bolliger (v.l.). Rechts: Vertreter des Schwingfest-OK.
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B R O C K E N S T U B E
C H R O S I H U S
B E I N W I L  A M  S E E

Warenannahme während den Öffungszeiten oder nach Vereinbarung. 
062 771 62 26 oder https://chrosihus.jimdofree.com

Durchstöbern Sie die Regale und geniessen Sie die
gemütliche Atmosphäre im Chrosihus.

No guet zom bruuche, wertvoll, alt – mach ede Brocki z’Böju halt

Fr. 12. Januar 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 27. Januar 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 09. Februar 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 24. Februar 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 08. März 17.30 – 20.00 Uhr
Sa.  30. März 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 12. April 17.30 – 20.00 Uhr
Sa.  27. April 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 10. Mai  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 25. Mai  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 14. Juni  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 29. Juni  Jubiläumsfest
   10.00 – 14.00 Uhr

Fr. 12. Juli  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 27. Juli  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 09. August  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 31. August  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 13. September  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 28. September  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 11. Oktober  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 26. Oktober  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 08. November  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 30. November  09.00 – 12.00 Uhr

Sa. 07. Dezember   Christchindlimärt
Sa. 07. Dezember  15.00 – 20.30 Uhr
Fr. 13. Dezember  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 28. Dezember 09.00 – 12.00 Uhr


